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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

TSG Erlensee 1874 III : TG 1953 Langenselbold VI 
Dienstag, 13.09.2022, 20:30 Uhr

Spieltag 1 für die TSG Erlensee 1874 III: TSG Erlensee 1874 
III und TG 1953 Langenselbold VI trennen sich unentschieden

Was war das für ein Krimi: Mit 8:8 in den Spielen und mit 31:31 Sätzen trennten sich die Spieler der
TG 1953 Langenselbold VI beim Auswärtsspiel in der Herren 1. Kreisklasse Gr. 2 am Dienstagabend
von der TSG Erlensee 1874 III. Rund 205 Minuten ging das Match, ehe das Schlussdoppel Nitsch /
Birkelbach das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes sicherte. Die
Heimmannschaft profitierte im 1. Saisonspiel davon, dass die Gäste mit 4 Ersatzspielern antraten.
Einen großen Beitrag zur Punkteteilung leistete Noah Hein, der in seinen Spielen an diesem Tag
ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Zwischenzeitlich mussten Schnee / Simon zwar einen Satz abgeben, fuhren ihr Spiel
gegen Hoffmann / Kreutzer aber dennoch sicher mit 11:6, 11:8, 9:11, 11:9 ein. Nur einen Satz
verloren Katta / Hein beim 11:4, 9:11, 11:9, 11:7 gegen Nitsch / Birkelbach und holten somit einen
Punkt für ihre Mannschaft. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Herbert / Neumann waren
nachfolgend die Gastgeber Noschitzka / Geissbauer. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Nach den ersten
Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 3:0 gegenüber. Ein Satz reichte nicht, weshalb Otmar Noschitzka das Match gegen
Manfred Birkelbach mit 1:3 verlor. Beim folgenden 0:3 gegen Adrian Nitsch fand Uwe Katta von
Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Die richtige Herangehensweise hatte Noah Hein
indes beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Stefan Herbert von Beginn an. Sah der 2:0-
Satzrückstand im Match von David Schnee gegen Björn Hoffmann bereits wie eine Vorentscheidung
aus, so kämpfte sich David Schnee zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Im
Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Luca Simon über
die 1:3-Niederlage gegen Natascha Kreutzer hinweggetröstet werden musste. Eine schmerzhafte
Niederlage gab es für Nico Geissbauer beim 2:3 gegen Claus Neumann. Beim Stand von 5:4 gingen
die Spitzenspieler der TSG Erlensee 1874 III und TG 1953 Langenselbold VI in die Box. Ohne
Satzgewinn für Otmar Noschitzka verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Adrian Nitsch.
Nicht einen Satzgewinn überließ Uwe Katta seinem Gegner Manfred Birkelbach beim sicheren 3:0-
Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Die richtige Taktik hatte Noah Hein beim
folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Björn Hoffmann ab dem ersten Ballwechsel. Mittlerweile stand
es damit 7:5. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte David Schnee nur den ersten Satz nicht gewinnen
und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Lange umkämpft war die Partie
zwischen Luca Simon und Claus Neumann, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Simon
ein sensationeller Sieg am Ende nur knapp nicht vergönnt war. Nico Geissbauer bekam dann seine
Gegnerin Natascha Kreutzer beim deutlichen 7:11, 6:11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Bevor sich die
beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende
eines langen Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Trotz Blitzstart verloren Schnee / Simon ihr Spiel gegen Nitsch / Birkelbach letztlich in vier
Sätzen. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.
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Nach diesem Ergebnis weist die TSG Erlensee 1874 III nun ein Punktekonto von 1:1 Punkten auf,
während die TG 1953 Langenselbold VI vor dem nächsten Spiel, das am 14.09.2022 gegen den
TTC Schöneck III ansteht, 3:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TSG Erlensee 1874
III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 24.09.2022 gegen den TTC Schöneck III.

 Statistik:
 TSG Erlensee 1874 III

Doppel: Schnee / Simon 1:1, Katta / Hein 1:0, Noschitzka / Geissbauer 1:0 
Einzel: O. Noschitzka 0:2, U. Katta 1:1, N. Hein 2:0, D. Schnee 2:0, L. Simon 0:2, N. Geissbauer 0:2 

 TG 1953 Langenselbold VI
Doppel: Nitsch / Birkelbach 1:1, Hoffmann / Kreutzer 0:1, Herbert / Neumann 0:1 
Einzel: A. Nitsch 2:0, M. Birkelbach 1:1, B. Hoffmann 0:2, S. Herbert 0:2, C. Neumann 2:0, N.
Kreutzer 2:0


